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AKTIVER Ausflug zur Riegersburg  

AUS DEM INHALT  

Wir laden Sie herzlich ein, am 1. Oktober 2011 an 
unserem AKTIVEN Familienausflug in die Steiermark 
teilzunehmen! Wir fahren per Bus nach Riegersburg 
und besichtigen die berühmte Festung Riegersburg 

und das Hexenmuseum. Am Nachmittag nehmen 
wir an einer Führung durch die Schokomanufaktur 
Zotter teil. 

Information und Anmeldung auf Seite 2 

• Aus unserer Wirtschaft 
Seite 2 

 

• Burg Liechtenstein 
Seite 3 

 

• Zum Schulbeginn 
Seite 3 

 

• Sprechstunden 
Seite 4 

 

• AKTIV für Sie 
Seite 4 

Wir veranstalten einen AKTIVEN Familienausflug zur Riegersburg  
und in die Schokomanufaktur Zotter am 1. Oktober 2011 

Seit sechs Jahren tourt die Radrettung durch Wien. In den letzten     
Jahren hat das kompetente Team über 6000 Fahrräder überprüft.     
Am Samstag, dem 3. September 2011, überprüfen Profis kostenlos 
dein/Ihr Fahrrad und leisten so einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit 
des Radfahrens in Maria Enzersdorf.  
 

Samstag, 3. September 2011, 9:00 bis 12:00 Uhr 
beim Bauernmarkt vor dem EKZ Südstadt 

 

Check your Bike! Kostenlos! 
  

Die Radrettung begutachtet dein/Ihr Fahrrad, macht vor Ort ein Service 
und kleine Reparaturen wie das Einstellen von Schaltung und Bremsen, 
Kontrolle von Verschleißteilen, notfalls Schlauchwechsel. Nur die Ersatz-
teile sind zu bezahlen. Größere Mängel werden aufgelistet und Informa-
tionen über die nächstgelegenen Werkstätten weitergegeben. Das alles 
ist gratis. Während der Wartezeit können Sie Ihre Anliegen mit AKTIVEN 
Gemeinderäten besprechen. Einfach hinkommen! 

AKTIVE RADRETTUNG - Liebe Radlerinnen und Radler! 
Die Radrettung ist auf Einladung der parteiunabhängigen AKTIVEN erstmals in Maria     

Enzersdorf und hilft euch/Ihnen bei kleinen Reparaturen.  
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Anmeldung Ausflug Riegersburg 
 
 
1. Teilnehmer: ……………………………..………………………. 
 
2. Teilnehmer: …………………………………..…………………. 
 
3. Teilnehmer (Kind/Enkel): …….………..…………………. 
 
4. Teilnehmer (Kind/Enkel): …….……..……………………. 
 
5. Teilnehmer (Gastkind): ………………..…..………………. 
 
 
Preis: Erwachsene: 25 €        
Kind/Enkel: frei        
Gastkind: 10 € 
 
Im Preis inbegriffen sind die Busfahrt und alle Ein-
tritte. 
Auch Einzelpersonen sind natürlich herzlich Willkommen! 
 
WANN: Samstag, 1. 10. 2011  
ABFAHRT:  
8:00 Uhr Volksschule Altort 
8.10 Uhr EKZ Südstadt/Bushaltestelle 
RÜCKKEHR: ca. 19 Uhr EKZ/19.10 Uhr Altort 
 
Anmeldungen bitte bis 15. 9. 2011 bei Hilde Ob-
mann, Wienerbruckstraße 93/1, per Post, Einwurf 
oder E-Mail: hilde@obmann.net 
 
Einzahlungen auf das Konto: AKTIVE 
Kontonummer: 295-140-948-00    BLZ: 20111 
 
Wichtig: Einzahlungsbeleg bitte beilegen, da erst dann Ihr 
Platz fixiert ist! 

AKTIVER Familienausflug Riegersburg/Schokomanufaktur Zotter am 1. Oktober 2011 

Riegersburg  
 

Stolz und mächtig thront die Riegersburg auf dem 482 m 
hohen, steilen Vulkanfelsen, von dem sie das oststeiri-
sche Hügelland überblickt. Als unbezwingbar galt sie über 
Jahrhunderte und noch heute flößt sie, aufgrund ihrer im-
posanten Erscheinung, Respekt ein. 
Das gibt Anreiz, die Riegersburg zu „erobern“: entweder zu 
Fuß über den von Jahrhunderten gezeichneten malerischen 
Weg durch die Burgtore und entlang der Befestigungsmau-
ern oder in nur 90 Sekunden über den Schrägaufzug auf 
der Nordseite der Burg. Wir besichtigen die Burg und das 
Hexenmuseum! Danach besteht die Gelegenheit zum Mit-
tagessen in der Burgtaverne. Nähere Informationen finden 
Sie unter www.riegersburg.com 
 

Tauchen Sie ein in die Welt der Schokolade 
 

Am Nachmittag gibt es eine Verkostungstour durch die Zot-
ter Schokoladewelt. Sie bietet Wissenswertes über Schoko-
lade und viele kreativ inszenierte Naschstationen. Sie wan-
dern auf gläsernen Pfaden durch das transparente Schoko-
werk und begleiten die Verwandlung der Kakaobohne in 
Schokolade. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.zotter.at 

Dieser Tag bietet Spannendes und Köstliches für die ganze 
Familie. Ihre Kinder fahren kostenlos mit. Bitte melden Sie 
sich gleich an – die Platzvergabe erfolgt in der Reihen-
folge  der Anmeldungen. 

M A R I A  E N Z E R S D O R F E R  W I R T S C H A F T S L E B E N  

Orthopädie Wallner Orthopäde und Bandagist 
Wallner hat sich ebenfalls im 
EKZ niedergelassen.  
 

Hier erhalten Sie auch alle 
Produkte im Orthopädie- und 
Pflegebereich, die von der NÖ 
Gebietskrankenkasse (NICHT 
Wiener!) verschrieben wer-
den:  
 
Schuheinlagen, Gesundheits-
schuhe, Wundverbände, In-
kontinenzartikel, Rollmobile, 
Rollatoren, Pflegeprodukte, 
Pflegebetten und vieles 
mehr. 

Bioresonanz 
 

Bereits äußerst erfolgreich ist 
das Mutter-Tochter-Unter-

nehmerduo Claudia Czermak 
und Viktoria Raab mit ihrer 
Praxis für Bioresonanz in der 
Wienerbruckstraße 93/2. 
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AKTIVER Besuch in der Burg 
Liechtenstein 
 

Wenn Maria Enzersdorf ein archi-
tektonisches Wahrzeichen besitzt, 
dann ist dies sicherlich die Burg 
Liechtenstein. Weithin sichtbar, 
bis in die Ebene des Wiener Be-
ckens hinein, steht die Burg bis 
heute an der Stelle, an der Hugo 
von Petronell um 1130 auf steilen 
Felsen eine erste Wehranlage 
errichten ließ und sich ab Fertig-
stellung der Burg dann „von Liech-
tenstein“ nannte. Die Burg ist 
daher die namensgebende 
Stammburg der Fürsten von Liech-
tenstein. Sie wechselte im Lauf 
ihrer fast 900-jährigen Geschichte 
mehrfach den Eigentümer, ist 
aber seit 1807 wiederum im Be-
sitz der Familie Liechtenstein bzw. 
der "Stiftung Fürst Liechtenstein 
Vaduz-Wien". 
 

Der Name „Liechtenstein“ ist heu-
te so eng mit dem Fürstentum 
und Finanzzentrum um Vaduz 
verbunden, dass oft übersehen 
wird, dass die Familie Liechten-
stein zu den ältesten österreichi-
schen Adelsfamilien zählt und 
ihren Lebensmittelpunkt bis 1938 
in Wien hatte. Und die Burg Liech-
tenstein ist nicht die einzige Spur, 
die die Liechtensteiner in Maria 
Enzersdorf hinterlassen haben: 
die unverwechselbare Vegetation 
im Naturpark am Liechtenstein 
geht darauf zurück, dass Fürst 
Johann Josef I. Anfang des 19. Jh. 
die damalige Weidelandschaft mit 

Schirm- bzw. Schwarzföhren auf-
forsten und historisierende Bau-
werke wie das „Amphitheater“ 
errichten ließ. 
 

Doch zurück in die Gegenwart: In 
den Jahren des Dornröschen-
schlafs, nach der Kündigung des 
Mietvertrags durch die Gemeinde 
Maria Enzersdorf, hat die Stiftung 
dringend notwendige Sanierungs-
arbeiten vorgenommen und die 
Burg wieder der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Dies haben 
wir AKTIVE Gemeinderäte zum 
Anlass genommen, der Einladung 
der neuen Burgverwaltung zu 
folgen, die Burg zu besichtigen 
und mit dem Burgverwalter, Herrn 
Leopold Fasching, ausführlich 
über „seine“ Burg und seine Pläne 
und Aktivitäten zu sprechen. 
 

Ein historisches Juwel 
 

Die Führung durch die Burg hier 
ausführlich zu besprechen, würde 
den Rahmen dieses Berichts 
sprengen. Nur soviel: Die Burg 
Liechtenstein vereinigt originale 
romanische Bausubstanz mit 
Gebäudeteilen, die ab 1883 histo-
risierend, aber behutsam wieder 
aufgebaut wurden. Sie enthält 
faszinierende und künstlerisch 
wertvolle Details - z.T. aus den 
fürstlichen Sammlungen - und der 
Nordbalkon bietet eine Aussicht 
über Maria Enzersdorf bis nach 
Wien und Bratislava. Wir können 
den Bürgerinnen und Bürgern nur 
empfehlen, sich auf der Homepa-
g e  d e r  B u r g v e r w a l t u n g 

www.burgl iechtenstein.eu     
selbst ein Bild zu machen und die 
Burg in natura mit der Familie zu 
besichtigen. Wie sich der Autor 
anlässlich eines Besuches auslän-
discher Freunde überzeugen 
konnte, werden auch exzellente 
und unterhaltsame englischspra-
chige Führungen angeboten, die 
eine einmalige touristische Attrak-
tion darstellen. 
 

Touristisch attraktiv 
 

Der Burgverwalter, Herr Fasching, 
bringt für seine verantwortungsvol-
le Aufgabe offensichtlich die nöti-
ge Sachkenntnis und Tatkraft mit. 
Eine wissenschaftlich fundierte 
Bauforschung soll die Bauge-
schichte möglichst lückenlos er-
hellen und, im Rahmen der finan-
ziellen Möglichkeiten wird kontinu-
ierlich weiter saniert, wobei insbe-
sondere Bausünden der jüngeren 
Vergangenheit Sorgen bereiten. 
 

Andererseits soll die Burg „leben“, 
zugänglich und attraktiv sein. 
Dafür sorgen ganzjährige Öffnung, 
Führungen zur vollen, bzw. an 
Wochenenden und Feiertagen 
auch zur halben Stunde, Kinder-
führungen, Nacht- und Spezialfüh-
rungen, musikalische Führungen 
und vieles mehr.  
 

Rund um die Burg – ein altes 
Problem 
 

Zur Burg Liechtenstein gehört nur 
ein relativ kleines Grundstück, auf 
dem die Burg steht. Die umliegen-

den Gründe wie die Burgwiese 
und der Naturpark am Liechten-
stein stehen im Eigentum der 
Gemeinde Maria Enzersdorf. Und 
hier gibt es ein Problem, auf das 
wir AKTIVE immer wieder hinwei-
sen und wo wir nicht locker lassen 
werden: 
 
 

Der Blick auf die Burg wird zum 
Teil durch das ausgesprochen 
hässliche Metallgestell der Fest-
spielbühne beeinträchtigt. Dieses 
Tribünengestell wird nur wenige 
Wochen im Jahr benützt, zerstört 
aber das ganze Jahr über mit sei-
nen Rohren, Kabeln und Gittern 
den Gesamteindruck und löst bei 
in- und ausländischen Besuchern 
immer wieder Kopfschütteln, bei 
vielen Maria EnzersdorferInnen 
aber Empörung aus. Dazu kommt 
noch, dass der Blick über die 
Burgwiese durch eine Ansamm-
lung lieblos verteilter, zum Verkauf 
angebotener afrikanischer Stein-
plastiken, allerlei Verpackungsma-
terial dafür, Kioske etc. ebenfalls 
nicht sehr attraktiv ist.   
 

Alle Versuche, mit den Festspielen 
Alternativlösungen westlich oder 
nördlich der Burg umzusetzen, 
sind bisher gescheitert. Nun gibt 
es einen neuen Termin: Nach den 
Festspielen 2012 soll das beste-
hende Bühnengestell endgültig 
entfernt werden. Wir AKTIVE  glau-
ben das erst, wenn wir es sehen – 
werden uns aber mit allen Mitteln, 
die uns zur Verfügung stehen 
dafür einsetzen, dass diese Zusa-
ge eingehalten wird. 

Burg Liechtenstein – Neues Leben in alten Mauern 
Fritz Otti 

Einen erfolgreichen Einstieg in 
das neue Schuljahr wünschst 
nicht nur du dir, sondern auch 
deine Eltern und LehrerInnen 
erhoffen ihn. 
 

Klappt es einmal nicht so gut, sei 
ehrlich, sind Schuldige schnell 
gefunden: In Deutsch gibt es zu 
viele Hausübungen, in Mathema-
tik wird nichts erklärt, in Englisch 
bist du mit Vokabeln überfordert, 
die Lehrpläne gehören entrüm-
pelt,… 
 

Alle diese Punkte beinhalten si-
cher auch einen wahren Kern, 
doch eine Verbesserung deiner 
Leistungen kann dir nur gelingen, 
wenn du versuchst, deine eigenen 

Fehler zu analysieren und auszu-
räumen. 
 

Hier einige Tipps: 
 

Mitarbeit: 
 

Sie ist wichtiger Bestandteil dei-
ner Note. Arbeite während des 
Unterrichtes aktiv mit, stelle Fra-
gen, sei mutig und riskiere auch 
eine falsche Antwort! Wenn du 
schon alles wüsstest, müsstest 
du nicht mehr zur Schule gehen! 
 

Hausübungen: 
 

Sie gehören nicht zu deinen Hob-
bies? Das ist auch nicht deren 
Ziel! Finde für die Erledigung dei-
nen eigenen Rhythmus! Ob du sie 

sogleich nach dem Unterricht 
oder später machst, ist nicht aus-
schlaggebend. Wichtig ist, dass 
du sie noch am selben Tag hinter 
dich bringst, denn Hausübungen 
sind eine Überprüfung für dich, ob 
du den Stoff verstanden hast. 
Und – Hand aufs Herz – je weiter 
du sie hinausschiebst, umso 
schlechter wird dein Gewissen! 
 

Probleme: 
 

Wenn du etwas nicht lösen 
kannst, frag nach! Einen Stoff, 
den du nicht verstehst, von ande-
ren abzuschreiben, bringt dich 
nicht weiter! 
 

Organisation: 

Führe einen Kalender, in dem du 
alle schulischen und privaten 
Termine festhältst! Beginne mit 
Wiederholungen rechtzeitig, denn 
unter Dauerstress wirst du die 
erforderlichen  Leistungen nicht 
erbringen können! 
 

Lernhilfen: 
 

Nutze das Internet nicht nur für 
Facebook, sondern profitiere 
auch von den Möglichkeiten, die 
dich beim Lernen unterstützen! 
 

Liebe SchülerInnen, ich hoffe, 
dass euch diese Anregungen 
helfen, den Schulalltag gut zu 
meistern und wünsche euch ein 
erfolgreiches Schuljahr! 

Hallo Schülerin, hallo Schüler! 
Hilde Obmann 
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Parteiunabhängige AKTIVE Gemeinderatsfraktion 
2344 Maria Enzersdorf, Wienerbruckstraße 59  
 
AKTIVEN-Portraits: Johannes Kittel 

IMPRESSUM 

Auf vielfachen Wunsch unserer MitbürgerInnen werden 
die Sprechstunden - ab September - vor dem Zielpunkt 
immer am 1. Samstag des Monats stattfinden. 
Die Termine für den jeweiligen Bauernmarkt (Rathaus 
oder Südstadt) werden dementsprechend dazu einge-
teilt, die Zeiten werden ebenfalls neu gestaltet: 
 
• Zielpunkt: 10:00 – 12:00 
• Bauernmarkt Rathaus:  09:00 – 11:00 
• Bauernmarkt Südstadt: 08:00 – 10:00 
 

Terminvorschau – Sprechstunden im September: 
 

03. September 2011:  
08:00 – 10:00 Bauernmarkt Südstadt 
10:00 – 12:00 Zielpunkt 
 

10. September 2011: 
09:00 – 11:00 Bauernmarkt Rathaus 

A K T I V  F Ü R  S I E  -  U N S E R  T E A M   

P.b.b.  GZ  02Z033726  Verlagspostamt: Mödling 
DVR: 0748049  ZVR: 211542440  

 

◄ GR Dipl.Phys. Doris Schirasi-Fard 
      Soziales, Umwelt, Schulen      
      Telefon: 0676/381 28 10 
      e-mail: doris.schirasi-fard@aktive.at 

  

 

GR Bmstr. Ing. Hellfried Wunsch ► 
                            
                               Telefon: 0664/244 94 02 
                  e-mail: hellfried.wunsch@aktive.at 

 

GR Mag. Paul Heissenberger ► 
  Wirtschaft, Soziales, Prüfungsausschuss                    
                         Telefon: 0699/1211 6816 
             e-mail: paul.heissenberger@aktive.at 

 

◄ GR Hans Novaczek 
      Infrastruktur, Verkehr, Sicherheit       
      Telefon: 0699/1002 1066 
      e-mail: hans.novaczek@aktive.at 

 

GfGR Andreas Stöhr ►  
    Vorstand, Wirtschaft, Infrastruktur, Umwelt  
                              Telefon: 0699/1000 6550 
                            e-mail: andreas.stöhr@aktive.at 

 

GfGR Dr. Fritz Otti ► 
       Vorstand, Verkehr, Finanzen, Bauwesen    
                             Telefon: 0699/1765 2200 
                                  e-mail: fritz.otti@aktive.at 

 

GR Gerhard Soural ► 
   Finanzen, Sicherheit, Prüfungsausschuss 
                           Telefon: 0699/1148 8787 
                      e-mail: gerhard.soural@aktive.at 

 

GR Hilde Obmann ► 
                              Kultur, Soziales, Schulen 
                            Telefon: 0650/423 48 90 
                       e-mail: hilde.obmann@aktive.at 

 

◄ GR Mag. Bernhard Mlynek 
      Infrastruktur, Verkehr, Bauwesen   
      Telefon: 0650/535 21 43 
      e-mail: bernhard.mlynek@aktive.at 

 

◄ GR Heidi Soural  
      Wirtschaft, Umwelt, Kultur              
      Telefon: 0699/1071 2788 
      e-mail: heidi.soural@aktive.at 

 

◄ GfGR Mag. Erika Orgler        
      Vorstand, Sicherheit, Bauwesen, Schulen                 
      Telefon: 0664/40 171 04 
      e-mail: erika.orgler@aktive.at 

Bmstr. Ing. Hellfried Wunsch als 
neuer Gemeinderat der Maria      

Enzersdorfer AKTIVEN angelobt  

Bmstr. Ing. Hellfried Wunsch ist kürzlich von Bgm. Traude 
Obner als neuer Gemeinderat der Maria Enzersdorfer    
AKTIVEN angelobt worden.  Ing. Wunsch rückt auf das frei-
gewordene Mandat von Dkfm. Ricker nach. Beruflich ist der 
dreifache Vater als Bauamtsleiter und Geschäftsführer der 
Vösendorfer Kommunal GmbH in der Marktgemeinde Vö-
sendorf tätig und wird vor allem seine fachliche Kompetenz 
in Bau- und Raumordnungsbelangen in den Gemeinderat 
einbringen. AKTIVEN-Obmann Andreas Stöhr bedankte 
sich herzlich beim scheidenden Dkfm. Raoul Ricker für die 
umfassende Arbeit und die zahlreichen Initiativen, die die-
ser gesetzt hatte, und hieß Ing. Wunsch herzlich in der 
Fraktion willkommen.             Quelle: MödlingOnline © 2011   

AKTIVE SPRECHSTUNDEN 
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